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Monatsspruch März 

Da weinte Jesus. 

Johannes 11, 35 
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Liebe Leserinnen und Leser der Kirchennachrichten! 

Drei Worte. Nicht mehr. Der kürzeste Vers der Bibel. Und doch einer, der 
es in sich hat. Ein Vers, der mich tief berührt hat, als ich ihn als Monats-
spruch las: „Und Jesus weinte.“ 

Wie oft hören Jungs von klein auf: „Reiß dich zusammen.“ „Sei stark.“ „Ein 
Junge weint nicht.“ Wie viele Männer haben solche Worte als Glaubens-
sätze tief verinnerlicht. Wie oft gelten Gefühle und Tränen als Zeichen der 
Schwäche. Man könnte ja die Kontrolle über sich und sein Leben verlieren. 
Wie sehr sind sie als mädchenhaft verschrien. Und wie oft ist der Mann, 
der mit seinen Tränen nicht hinterm Berg hält, ein Weichei. Ganz früh ler-
nen Jungs, die späteren Männer, innerlich hart zu werden, ihre Herzen 
und Seelen zu verschließen, ihre Gefühle zu verleugnen, ihre Tränen run-
ter zu schlucken und damit auch den Schmerz, der mit ihnen verbunden 
ist. Wie oft macht sie das herzlos gegenüber Mitmenschen und ihrem 
Leid. Wie sehr schwächt das Ihr Selbstwertgefühl. 

In Bethanien steht Jesus, der Sohn Gottes, am Leichnam seines Freundes 
Lazarus und weint Träne um Träne. Ist er schwach? Überhaupt nicht! Sei-
nen gestorbenen Freund erweckt er aus dem Tode. Jesus zeigt sich ver-
letzlich und empathisch, denn er weint mit den Dorfbewohnern, die den 
Tod ebenfalls beweinen und betrauern. Mit jeder Träne, die ihm über die 
Wange fließt, widerspricht der Sohn des Höchsten den alten Glaubenssät-
zen vom Zusammenreißen und vom Nicht Weinen dürfen. Mit seinem 
Auftreten sagt er ganz viel. Dass es den Menschen erst zum Menschen 
macht, wenn er weinen kann. Dass es wahrer Mut ist, seine Gefühle nicht 
zu verbergen. Dass es echte Stärke ist, sich verletzlich zu zeigen. Dass der-
jenige, der zu seinen Tränen und Gefühlen stehen kann, auch dazu befä-
higt ist, empathisch gegenüber anderen zu sein. 

Dazu passt die diesjährige evangelische Fastenaktion ganz gut: „Mit Ge-
fühl. Sieben Wochen ohne Härte“, heißt sie. Sie lädt dazu ein, sich verletz-
lich zu geben, die Gefühle und die Tränen nicht länger zu verbergen. Denn 
Jesus weinte. Und wie er, so dürfen das auch wir. Wir alle. Nicht nur die 
Männer, auch die Frauen. 

Ich grüße Sie – Männer wie Frauen – alle herzlich. Ihr Pfarrer Tobias 
Schwarzenberg aus Rammenau  



Abendmahl mit Kindern  -  Vorbereitung am 28. März 

Schon seit vielen Jahren sind in unserer Landeskirche Kinder ab dem 
Grundschulalter zum Abendmahl eingeladen. 
In einem Abendmahlskurs für Kinder in Begleitung von (Groß- ) Eltern 
und/ oder Paten werden Kinder ab dem 6. Lebensjahr darauf vorbe-
reitet. In kindgerechter Form wird die Bedeutung des Heiligen Abend-
mahles erklärt. Die biblischen Bezüge werden aufgezeigt und auch 
ganz praktische Fragen geklärt. Nicht nur für Kinder, sondern auch für 
die begleitenden Großen wird es dabei so manches AHA- Erlebnis ge-
ben. Der Kurs endet mit gemeinsamen Kochen und Mittagessen. 
Gestärkt durch diesem Kurs dürfen die Kinder und ihre erwachsenen 
Begleiter am Gründonnerstag das erste Mal gemeinsam das Abend-
mahl im Gottesdienst feiern. 
Abendmahlskurs (Samstag, 28.03. 9.30 Uhr) und 
Einführungsgottesdienst (Gründonnerstag, 02.04. um 18.00 Uhr) 
- beides im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf Zum Kirchberg 10 -
werden von unserem Superintendent Tillmann Popp und unserer Ge-
meindepädagogin Maria Seifert gemeinsam geleitet. 
Bitte meldet Euch an bei Mariaseifert75@web.de 

Termine im März und April 

Frauen aus dem Kirchgemeindebund sind eingeladen,  
am 20. April um 19.30 Uhr in Großröhrsdorf  

Frühjahrsputz für die Seele zu erleben. 

Zum Weltgebetstag sind Männer und Frauen eingeladen um 17 Uhr in 
Fischbach und um 19 Uhr in Arnsdorf (jeweils im Kirchgemeindehaus) 
gemeinsam zu beten, Informationen über Nigeria zu bekommen und 
von den Köstlichkeiten des Landes zu kosten 



Adonia Musical 
Am 11. April öffnet sich die Sporthalle neben 
dem Gymnasium Großröhrsdorf wieder für 
Musical-Besucher. Alle sind eingeladen zu 
staunen & sich berühren zu lassen, von der 
professionellen Darbietung des Musicals 
"Treffpunkt Brunnen". 
Die Storry:  Verstoßen. Verachtet. Ausge-
grenzt. Doch inmitten dieser Verzweiflung 
bahnt sich eine unerwartete Begegnung an. 
Eine Frau hat keinen blassen Schimmer, wer 
da auf sie wartet. Eine vermeintlich unspekta-
kuläre Unterhaltung, die riesige Veränderung 
nach sich zieht und das Leben eines ganzen Dorfes grundlegend auf den 
Kopf stellt.        Der Eintritt ist frei 

Über den Tellerrand geschaut 

Besondere Gottesdienste für Familien 
Zur Familienkirche sind wieder alle und besonders Familien mit klei-

nen Kinder am 15.03. um 10.00 Uhr in die Kirche nach Wallroda eingela-
den. 
Das Thema heißt: Eine Geschichte übers (Ver-)Suchen: Jesus in der 
Wüste. 
So doppeldeutig und dicht, wie das Thema wird die biblische Geschichte 
erzählt und vorgespielt und weckt vielleicht gerade in den erwachsenen 
Zuschauern so manche Fragen und Gedanken und hilft dabei in der Be-
ziehung zu Gott.  
Im Anschluss gibt‘s Kirchenkaffee. 

Familiengottesdienste zu Ostern „Ich sehe was, was du nicht 

siehst!“ 
Ostersonntag, 5.4. um 10.00 Uhr Kirche Wallroda 
Ostermontag, 6.4. um 10.00 Uhr Dorfkirche Arnsdorf 

Vorstellung unserer Konfirmanden: am 19.04. stellen sich die 

Konfirmanden der Klasse 8 in einem Gottesdienst in Schmiedefeld vor. 



KV-Sitzung                             Dienstag, den 3.3. + 7.4. 19:30 Uhr in Arnsdorf 

Gemeindehaus Arnsdorf 

Instrumentalkreis     montags,     18:00 Uhr  
UHU-Kreis     Dienstag, 10.3. + 14.4.  14:30 Uhr  
Volksliedersingen   am 4. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr 
Posaunenchor   mittwochs     18:30 Uhr 
Kantorei Arnsdorf-Fischbach  donnerstags   19:30 Uhr 
 

Gemeindehaus Fischbach  
Frauendienst   Mittwoch, 18.3. + 15.4.   14:30 Uhr  
Offener Handarbeitstreff  nach Absprache 
     Informationen dazu bei Dorit Klose, Tel. 23241 
 
 

Pfarrhaus Wallroda   
Frauendienst     Mittwoch, 4.3 + 1.4.  14:30 Uhr 
Kirchenchor    dienstags     20:00 Uhr  
Handarbeitstreff   Freitag, 6. + 20.3. & 17.4. 19:00 Uhr 
Bücherausleihe    Freitag, 6. + 20.3. & 17.4. 18:00 Uhr    

Konfirmandenstunde  in Großharthau (am Volkspark 3) 
Klasse 8  donnerstags 16.15 bis 17.15   
Klasse 7  donnerstags 17.35 bis 18.35   
 
Christenlehre: . 
Kl. 1-3 montags  14:15 Uhr in Fischbach  
Kl. 4-6 montags  16:45 Uhr in Fischbach 
Kl. 1-4 donnerstags 15:30 Uhr in Arnsdorf 

Junge Gemeinde dienstags 17:30 Uhr in Fischbach 

Angebote und Unterricht der Gemeinde 

Singen, Beten, Stille  
Herzliche Einladung zur Taizé - Andacht 
Freitag, am 20. März und am 17. April um 19:30 Uhr 
 in der Versöhnungskirche Fischbach  



Gottesdienste im März 2026 

   9.30 Uhr 
SGD 

K: miss. Öffent-
lichkeitsarbeit 

19.00 Uhr 
Weltgebetstag 

17.00 Uhr 
Weltgebetstag 

  

  9.30 
PGD 

 

  10.00 Uhr 
Familienkirche 
K: lutherischer 

Weltdienst 



  Gottesdienste im April 2026   

 

 

10.00 Uhr 
FGD 

   

 

  9.30 Uhr 
PGD 

 

9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  
in Schmiedefeld 

K: Posaunenmission & Evangelisation 

   9.30 Uhr 
PGD 

 13.30 Uhr 
Konfirmations-

gottesdienst 
K: Kirchenmusik 

  



Dank und Fürbitte 

Aus diesem Leben abberufen wurde 

Christa Jäckel geb. Adler aus Arnsdorf im Alter von 90 Jahren 

Ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. (Psalm 23,6) 

Wahl des neuen Kirchenvorstandes 2026 –  
Kandidaten gesucht! 

2026 endet die Legislatur unseres jetzigen Kirchenvorstandes. Im Sep-
tember 2026 wird bei uns ein neuer Kirchenvorstand gewählt. Ent-
sprechend der Gemeindegliederzahlen stellen die Ortsteile Arnsdorf, 
Fischbach, Wallroda jeweils 2 Kirchvorsteher. Gewählt wird in den 
Wahlbezirken Arnsdorf, Fischbach, Wallroda.  

Wir suchen nun aus allen drei Orten Kandidaten für die Wahl zum 
Kirchvorsteher/in: 

Ihnen sind der christliche Glaube und die Kirchgemeinde wichtig? Sie 
haben Spaß daran, etwas im Sinne des Glaubens zu bewegen und 
möchten sich für andere einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig und 
Sie übernehmen gerne Verantwortung? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Willkommen zur Mitarbeit im Kirchenvorstand! Wir suchen Sie 
und wir brauchen Sie als Kandidaten für die kommende KV-Wahl. 
Über jeden der kandidieren möchte, freuen wir uns riesig. Sprechen 
Sie die bisherigen ehrenamtlichen Kirchvorsteher/in gern an. 
Ihr Kirchenvorstand 

Auch die Legislatur unserer Landessynode endet in diesem Jahr. Des-
halb wählen die Kirchvorsteher und Pfarrer im März Mitglieder der 
neuen Synode. 
Bitte begleiten Sie beide Wahlen im Gebet. Gott möge alle Kandida-
ten und alle Wahlberechtigten spürbar mit Seinem Geist leiten. 



Kirchenmusik 

Musik zur Sterbestunde Jesu:  

„Die deutsche Passion“ von Joachim von Burck 

In seiner Johannespassion aus dem Jahr 1568 präsentiert sich Joachim 
von Burck (1546-1610) als Pionier der gerade neu entstandenen protes-
tantischen Kirchenmusik. Als Vorgänger von Johann Sebastian Bach an 
der Hauptkirche St. Blasius in Mühlhausen griff er in seinen Werken ak-
tuelle Strömungen auf. Bei Burcks Passion handelt es sich um die erste 
durchgehend mehrstimmige und – wie es die Reformation forderte – in 
deutscher Sprache gehaltene Passionsvertonung der Musik-geschichte. 
Das 450 Jahre alte Werk trägt daher auch den Titel “Die Deutsche Passi-
on”. Das Werk ist eine reine Chor-Passion ohne Erzähler und Solisten. 
Aufgrund der polyphon-figürlichen Setzweise darf Burcks Passion auch 
"Motettische Passion" genannt werden. Die Jesus- und Pilatusworte 
hingegen sind stimmlich reduziert, heben sich dadurch ab und erzielen 
in abwechslungsreicher Weise eine besondere Aufmerksamkeit. Die 
Johannespassion überrascht trotz ihres wohltuend meditativen Flusses 
immer wieder mit kühnen harmonischen und äußerst farbigen Wen-
dungen. 

Zu hören ist dieses Werk am Karfreitag, 03. April 2026 zur Sterbestunde 
Jesu um 15.00 Uhr in der Dorfkirche Arnsdorf. Der Instrumentalkreis 
umrahmt diese musikalische Stunde. 

Christi Kreuz vor Augen steh ich, ungeschminkt. 
Stelle mich in Frage, weiß, wo ich versage. 

Spüre Tränen, Schmerz und Schweiß. 
Kyrieleis 

Christi Kreuz vor Augen steh ich, überrascht. 
Licht blüht auf und Leben, Schuld ist längst vergeben: 

Gottes Kleid birgt mich schneeweiß— 
Kyrieleis. 

(Eugen Eckert. SvH 010) 



Vorschau 

Ev. luth. Kirchgemeinde 

12.10.2026 18.10.2026 

www.haus-reudnitz.de 
bei Greiz 

Wer von Euch Lust auf eine Gemeindefahrt bekommen hat, meldet 
sich bitte bis spätestens zum 15.03.26 bei einer der Kontaktpersonen. 
Manu & Enno Rejzek:   Mail: manu-enno@gmx.de  Tel. 0172 1021968 
Maria & Martin Seifert:  Mail & Telelefonnummer siehe S. 12 

http://www.haus-reudnitz.de
mailto:manu-enno@gmx.de


Rückblick 

Wiederholung der Keltischen Messe in 
der Kirche Bretnig 
Zum 2. Mal Standing Ovations – damit hatten wir 
nicht gerechnet! 
Am 1. Februar kamen wir unserem Versprechen 
nach und wiederholten die Keltische Messe „Das 
Licht in unseren Herzen“ in der Kirche Bretnig. 
Dieses Mal als Gesamtprojekt des Kirchgemeindebundes Massenei. 
Letzten Oktober hatten sich die Kirchenchöre Großröhrsdorf-
Kleinröhrsdorf, Arnsdorf-Fischbach, Wallroda sowie Projektinteressierte an 
dieses Musikprojekt gewagt und es in der Krankenhauskirche Arnsdorf auf-
geführt. Kantorin Esther Slesazeck hatte das Projekt ins Leben gerufen und 
übernahm die Leitung mit Unterstützung von Kantor Martin Seifert und 
Julia Wenke. Dieses Mal stimmte der Kirchenchor Bretnig-Hauswalde-
Rammenau mit ein. Die unterschiedlichen Instrumente und Sopranistin 
Barbara Morlock verbreiteten wieder keltische Klänge. Auch dieses Mal 
wurde die Aufführung durch Lichtinstallation passend in Szene gesetzt.  
Vor der Aufführung fragten wir uns, wer denn überhaupt in dieser Kälte 
seinen Weg in die Kirche Bretnig finden würde. Uns stockte kurz der Atem, 
als in der Kirche alle Bänke gefüllt waren. Es war bewegend zum Ausklang 
der Weihnachtszeit, die am 2. Februar mit Lichtmess endet. Pfarrer Tobias 
Schwarzenberg spannte hier wortgewandt und interessant den Bogen von 
den Kelten bis ins heutige Christentum. 
Wir danken allen Besuchern die da waren und damit nicht nur das Licht in 
ihren sondern auch in unseren Herzen zum Strahlen gebracht haben. 
Der Zusammenschluss der Chöre stellt für alle Beteiligten einen großen 
Mehrwert dar und bietet ein einzigartiges Klangerlebnis. Wir freuen uns, 
dass auch die Projektsänger dies so empfunden haben und gern wieder-
kommen. 
Wie Pfarrer Tobias Schwarzenberg zum Abschluss passend anmerkte, gibt 
es ja durchaus noch einige Kirchen im Kirchgemeindebund, die man für 
Aufführungen nutzen könnte. Lieber Pfarrer Schwarzenberg, wir nehmen 
Sie beim Wort! Die Kantoren tüfteln bereits… 
(J. Prater, leicht gekürzt) 



 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Friedensstraße 3, 01477 Arnsdorf OT Wallroda: 
Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr 
 

Fahrdienst  
Zu den Gottesdiensten & Veranstaltungen in unseren Kirchorten wird ein 
ständiger Fahrdienst angeboten. Bitte rufen Sie bei Bedarf an: 
Arnsdorf  Herrn Karsch(291326)  
Fischbach  Frau I. Mütze (0173-3615770)  
Wallroda   Frau Roth (160421) 

Mieten, Pachten und Spenden,  
IBAN: DE97 3506 0190 1681 2090 49 BIC: GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen. Bitte „RT 1790“ angeben. 

Kontonummer für‘s Kirchgeld IBAN: DE02 3506 0190 1683 1000 28  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Pfarrer Dr. B. Stahl Tel. 035954-53184 benjamin.stahl@evlks.de   
Bitte nutzen Sie den angeschlossenen Anrufbeantworter.  
In der Regel werden Sie innerhalb von 24 Stunden zurück gerufen. 

Gemeindepädagogin Maria Seifert und Kantor Martin Seifert 
  Tel. dienstlich 035200-299089 und privat 035200-179283  
  kantor_seifert@posteo.de und mariaseifert75@web.de 

      Verwaltungsmitarbeiterin  Marina Mitzscherling 
  Tel. 035200-29896 Fax. 035200-29733 kg.wallroda@evlks.de 

Evangelische Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ Fischbach 
Träger: Stadtmission Dresden. Leiterin: Frau Korch - Tel. 035200-28682  

Kirche im Internet  Sie finden unsere Homepage unter www.kirche-afw.de  
 

Die Kirchennachrichten werden von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-Wallroda 

herausgegeben & von ehrenamtlichen Helfern verteilt. Verantwortlich für den Inhalt ist der Kir-

chenvorstand. Wir freuen uns über Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit der Kirchgemeinde. Re-

daktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 4. April 2026 

Beiträge bitte ans Pfarramt kg.wallroda@evlks.de nicht als PDF-Datei senden.   

Was Sie noch wissen sollten 

mailto:benjamin.stahl@evlks.de

